
An den 

Landkreis Cloppenburg 

Herrn Landrat Johann Wimberg  

Eschstraße 29 

49661 Cloppenburg                                                                            den 20.05.2025 

Betreff: Förderung der Weiterbildung medizinischer Fachangestellter (MFA) zu Physician Assistants  

-Antrag gem. § 56 NKomVG 

Sehr geehrter Herr Landrat Johann Wimberg, sehr 

geehrte Damen und Herren des Kreistages, 

auf Grundlage der beigefügten Stellungnahme und Unterschriftenliste von Hausärztinnen und 

Hausärzten aus dem Nordkreis Cloppenburg (Bösel / Friesoythe / Garrel) und der dringenden 

Notwendigkeit auf Grund fehlender Fachkräfte, beantragen wir, dass der Landkreis Cloppenburg 

gemäß § 56 NKomVG anteilig Fördermittel zur Weiterbildung von medizinischen Fachangestellten 

(MFA) zu Physician Assistants (PA) bereitstellt. 

Begründung: 

Wie im Schreiben der Hausärzte vom 15.05.2025 dargelegt, steht die hausärztliche Versorgung in 

unserer Region angesichts des demographischen Wandels, des zunehmenden Fachkräftemangels 

und der hohen Arbeitsbelastung unter erheblichem Druck. Über 500 Hausarztsitze sind allein in 

Niedersachsen vakant - auch im Landkreis Cloppenburg spitzt sich die Lage weiter zu. 



Die Delegation ärztlicher Leistungen an hochqualifiziertes, speziell weitergebildetes medizinisches 

Personal ist ein zentraler Baustein zur Sicherstellung einer hochwertigen Patientenversorgung. Die 

Weiterbildung von MFA zu Physician Assistants (PA) bietet hier eine praktikable, zukunftsfähige und 

schnell umsetzbare Lösung. PA können unter ärztlicher Supervision delegationsfähige Tätigkeiten 

übernehmen und entlasten somit die Hausärzte, insbesondere in ländlichen Regionen. 

 

 

Durch Umsetzung des Antrags ergibt sich eine Win-Win-Situation für den Landkreis: 

- Die Versorgungsqualität in strukturschwachen Gebieten wird nachhaltig verbessert. 

-  Die  Attraktivität  der  MFA-Ausbildung im Landkreis Cloppenburg  steigt  durch  klar 

definierte,  geförderte Entwicklungsperspektiven. 

- Ausgebildete MFAs mit Zusatzausbildung zur PA könnten – evtl. auch über Praxisstandorte 

hinaus, wie Arztpraxen es ohnehin schon regeln, zur Urlaubsvertretung – flexibel im Landkreis 

eingesetzt werden (z. B. bei Vertretungen, in regionalen Versorgungszentren oder als mobile 

Kräfte). 

- Voraussetzung für den Erhalt einer Förderung durch den Landkreis Cloppenburg, ist eine 

mindestens 2 jährige Berufserfahrung als MFA. 

Unser Antrag: 

Der Landkreis Cloppenburg beteiligt sich anteilig mit 200 € pro Monat,  bis zu einer Höchstsumme 

von 5000 € pro Person und deren PA  Ausbildung, an den Kosten der Weiterbildung von MFA zu 

PA. 

Außerdem gewährt der Landkreis Cloppenburg den Auszubildenden einen einmaligen 

Sachkostenzuschuss von bis zu 1000 € für die notwendige Anschaffung von Laptop/ Tablet/ 

Fachliteratur und/ oder die Nutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln, um zu Ausbildungsorten und 

Veranstaltungen zu gelangen. 

Entsprechende Nachweise über den Erwerb der förderfähigen Mittel sind dem Landkreis 

unaufgefordert vor Erlangung der Zahlung vorzulegen.  



 

 

Im Gegenzug dazu verpflichten sich die Auszubildenden, nach bestandener Prüfung und Erlangen 

der Berufsbezeichnung PA für mindestens 2 Jahre im Landkreis Cloppenburg als PA zu arbeiten.  

Die Förderung wird jährlich evaluiert und ggf. angepasst. 

Eine Kooperation mit lokalen medizinischen Einrichtungen zur praktischen Ausbildung und regionalen 

Bindung der PAs wird etabliert. 

Anlage: 

- Stellungnahme und Unterschriftenliste niedergelassener Hausärzte im Nordkreis Cloppenburg 

(Bösel, Friesoythe, Garrel) 

 

Wir bitten Sie freundlich unseren Antrag an die politischen Gremien weiterzuleiten und über den 

zuständigen Ausschuss, zur Beratung und anschließenden Beschlussfassung, dem Kreistag 

vorzulegen. 

Mit freundlichen Grüßen 

SPD Fraktion des Kreistags Cloppenburg, Ruth Fangmann  

 



 


